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er oon einem martialijch ausgehenden SBeamten

in gebrochenem Seutjch gefragt, rooher er

komme und roohin er roolle. ßeiri 23üri3li gab

bereitroilligft Auskunft und er3ählte auch treu-

her3ig, daft fein Örühftück italienifche Salami,
fran3öfifcher 2Bein und Srot aus argentinifchem
2ïïehle geroefen fei. 5)ann dürfen Gie heute

noch nicht über die (Bretel Sie geben felber

3U, da(3 diefe oon der Gntente flammenden

Singe, die Gie heute morgen 3U fleh genommen
haben, fich noch in ghrem ^Körper befinden.
2Ius diefem ©runde roird 3hnen nach

Vereinbarung 1698 bis das Cleberfchreiten der

ententefeindlichen ©rer^e oerboten. Sie haben

ein geroiffes ©efchäft noch in der Schroei3 3U

oerrichten, da die ©ntente nicht 3ugeben kann.

daft oon ihr herftammender S)ünger ausgeführt

und fomit der feindlichen Gandroirtfchaft
25orfchub geleiftet roerde. QTlorgen früh, nachdem

Sie 3hr ©efchäft unter ^Kontrolle oerrichtet

haben, dürfen Sie die ©ren3e überfchreiten. 25is

dahin ift 3hnen jede 2Iahrungseinnahme
oerboten 1" 23ün3li proteftierte ; es nühte nichts,

er mufete mit andern Opfern die ntleerungs-
pro3edur durchmachen. $n 3ingshaufen nahm

er fein ©rbe in Gmpfang, oerkaufte den 2Iacht-

ftuhl und das ©lättebrett für einen Sappen-
ftiel und reifte roieder und diesmal unbehelligt
nach Sürich, allroo er allabendlich im Slauen
2iffen" oon 68 Uhr jedermann gerne die

näheren £Details der Gntleerungskur erläutert.
r. et.

CDIIOIIO

ÜJenn!

2Benn der ©raber nicht roär!
Clnd der 31 a ine nicht mehr,
2Benn kein ©rimm fich fände
Clnd noch manch' 2Jndrer oerfchroände,
Sann hätt' aller Spafr bald ein Gnde.

Z.

M der Spitze
aller 2Ttiltel, die gegen ßuflen, ßeiferkeit. ßals-
roeh und Katarrh gebraucht roerden, marfchieren
die berühmten Ulybert-6aba-tablctten. Seit
nunmehr 70 gahren haben fich diefelben Dor3üglich
beroahrt und fehlen roohl kaum als unentbehrliches

ßausmillel in irgend einer Samilie.
Sitte. Sorficht beim (Einkauf! Sie 2Bnbert-®aba

roerden nur in blauen Schachteln à Sr. I. oerkauft. Cleberall

ju haben.

Hotel Theater ta Konzerte Cafés
Cafe unè Kc|ïauront 6toôtyof"

2ujern t>. fiengelbaupt
2TIadame und TTIonfieur 25elois fpielen

STIiltag und 2ibend liebliche 23elfen,
2Sährend roir laufchend oon den oielen

pikanten platten rchmabend fpeifen.

3)ie Söne raufchen, es flutet das Cicht,

ünd fei ig läfjt es fleh träumen

((ins kümmert das J3anken der 23ölker nicht)

gn den eleganten Räumen.

2Sir laffen oom Serien uns feroleren,
Sreuen uns der îlîuflk und des Gichts.

Spielen ein [Jäfjchen ju 25ieren

ünd oermiffen roeiter nichts, ß. st.

Ö HoMstrasso 18, Züricli 4=

Outer Mittagtisch von 90 Cts.
Kalte und warme Speisen zu jeder T-geszelt

S Prima Endemann-Bler, hell und dunkel
Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung ü

g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g

»[ Silzulalze
iil-GoTt

Grossier und

schönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg- Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

Sar Zwei grosse prima Kegelbahnen ^
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Café- und Speise-Restaurant

i
Täglich zwei Konzerte, 4 und 8 Uhr
Damen - Salon - Orchester Oonauperlen

Die Küche bietet täglich frische Spezialitäten
Gottlieb lumsteg

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26
11

jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia"
Direktion : Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1660] Frau M. Kirchhof.

Löwenzwinger!
nad) #«ficitbc(f jdicv 2Irt, itt>ei Söiuen frei auf örei
ffleter S)iflaii3 über einem löafjergraben 3U (eben, unter
ßolöerbiifcben, foroie fünf jdiöitc ^antber, SHiejeu-
bär unb 2üo(f, ®<bafa(, 'Motor, l«ctcr, '«neu.

anenaaerte 6ûoenfMler, liltbbuMiirid)

Hotel und Restaurant
II 1^ IV I IV I am Rüdenplatz

1 mmm t \ l^i mmm nächst Rathaus

Spezialität: Frühstlicks-Platten vo.i 50 Cts. an

Taverna Espafiola
Zürich 5, KonradSir, 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

^ Limmathof"
Haus I. Ranges Telephon Mr. 3936

Spezialität: Fische und Poulets!
Alle Räume sind mit Zentralheizung versehen

Wunderbare Glasterrasse an der Limmat
Eigene Badeanstalt
und Kegelbahn -

Gesellschafts-Saal
Nachmittag-Kaffee

Schönste Erholungsstätte Zürichs

Fritz Schiiepp, zum Limmathof
Höngg bei Zürich.

AlteTrotte, Höngg
imf Zürichs beliebter Ausflugsort TfUS

Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonnige Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.

Stallung. Telephon 70. Familie Schmid-Schneider

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,

So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat

Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

Giilpl_Warßö allßr Hrt

OTT
Rennweg 19
ZÜRICH 1I

¦
Beste Sorten %mW liygleu. Artiltel,auch echte Neuerrip (extrafein). Ferner empfehle
Dauerwäsche, Kragen etc leicht abwaschbar.
Reiseluftkissen, Gummiabsätze, Spritzen etc. 1374

Rheumatismus
Antalgine 1632

ist das beste Mittel gegen sämtliche
Formen des Rheumatismus, es heilt die
hartnäckigsten Fälle. Preis der Flasche -

von 120 Pillen G Fr. gegen Nachnahme.
Broschüre auf Verlangen gratis.

Apotheke BARBEZAT, Payerne.

M Bügel -Atelier üü
Sparen Sie Ihr Geld!

Sämtl. Herrenkleider werden tadellos aufgebügelt.

Langjährige fachkundige Erfahruug!
Sie werden stets elegant und billig gekleidet sein.
1486 Eilsachen innerhalb 23 Stunden.

Antonie Luther- Schreiber
Zürich 5, Fabrikstrasse 26 und 28.

Aul Wunsch sofortige

Abholung und Zustellung

Massige t reiset

Billige Abonnements t

MARKESCHUTZ

*
Erste Schweiz. Backpulver-Fabrik
A. Sennhauser, ZUrich

jtetvetia-
ßackpulver
lässt d. Gebäck prachtvoll

aufgehen, macht
es leicht verdaulich
und verfeinert dessen

Wohlgeschmack.
Prakt. Rezepte gratis

Bruchbänder
mit und ohne Federn (elastisch), sowie auch Band für
Mutterbrüche sind zu haben bei Alfred Krieg, Bandagist,
Mnnchenbuchsee. Brieflich bezogene, nicht passende
Bänder können ohne weitere Kosten umgetauscht werden.
Anzutreffen jeden Dienstag in Bern, Hotel Emmenthaler-
bof, Neuengasse Nr. 19. Ferner alle Jahrmärkte in
Aarberg, in der Krone", ausgenommen den 12. Mai; in Biel,
im Bären", ausgenommen den 4. März und 6. Mai: in
Burgdorf, im Bären"; in Schwurzenburg bei Frau
Meyer-Weber und in Thun im Ochsen". Habe auch
Ablagen bei Herrn Bärtschi. Harfenmacher in Kiggisberg
und bei Krau Meyer-Weber in Schwarzenburg, wo meine
Bänder alle Tage zu haben sind. 1607

AlsbesteQuolitfitsziSnrre
empfehle

ich meine Spezial-Marke zn 121 ¦> Cts.. 100 Stück 12 Fr.
mit Brasil-Havana-Einlage. 1463

"W. Rölim,
Zigarren-Geschäft, Kappelergasse 18, Zflrlch 1.

er von einem martialiscb aussebenden Beamten
in gebrochenem Deutscb gesragt. wober er

komme und wobin er wolle. Keiri Bünzli gab
bereitwilligst AusKunst uncl erzäblte aucb treu-

berzig. claß sein Ärübstück italieniscbe Salami.
sranzösiscberWein uncl Brot aus argentmiscbem
Alebie gewesen sei. Dann dürfen Sie beute

nocb nicbt über clie Grenze? Sie geben selber

zu. claß cliese von cler Entente stammenden

Dinge, die Sie beute morgen zu sicb genommen
baben. sicb nocb in Ibrem Aörper befinden.
Aus diesem Grunde wird Ibnen nacb Ber-
eindarung !69L bis das tUeberscbreiten der

ententeseindlicben Grenze verboten. Sie boben

ein gewisses Gescbäst nocb in der Scbweiz zu

oerricbten. da die Entente nicbt zugeben kann.

daß von ibr berstammender Dünger ausge-
sübrt und somit der seindlicben Landwirtscbast
Borscbud geleistet werde. Aîorgen srüb. nacb-
dem Sie Ibr Gescbäst unter Aontrolle verricbtet

baben. dürsen Sie die Grenze überscbreiten. Bis
dabin ist Ibnen jede Aabrungseirmabrne ver-
boten I" Bünzli protestierte: es nützte nickts.

er mußte mit andern (Zpsern die Entleerungs-
Prozedur durcbmacben. In Dingsbausen nabm

er sein Erde in Empsang. verkaufte den Nacbt-
stubl und das Glättebrett sllr einen Pappen-
stiel und reiste wieder und diesmal unbebelligt
nocb Iüricb. ollwo er allabendlicb im Blauen
Assen" von 68 lUbr jedermann gerne die

näberen Details der Cntleerungskur erläutert.
kz, EI.

Wenn!

Wenn der Grader nicbt wär!
tUnd der Naine nicbt mebr.
Wenn kein Grimm sicb sände
tUnd nocb mancb' Andrer verscbwände.
Dann bätt' aller Spaß bald ein Ende.

2.

Un à 5pìt?e
ollen Mliiel. àie gegen Küsten, Kelserkeit. kZals-

wen uncl Ratarrb gebroucbt wercien, marschieren
ci!e berükmlen ìvvdêst Ksbä-Tabletten. Seit nun-
mebr 70 Iabren naben sicb cileselben oorzüglicii
bewäbrt unci seblen wobl kaum als unentbebr-
bcbes Kausmitlel in irgenci einer Samilie.

Bitte. Dorsiciil beim Einkauf! Die Wnderl-cöadci
werclen nur in blauen Scriacnleln à czr. l. verkauf!, (leberall
zu Kaden.

ls
Café unö Restaurant Staöthof"

Luzern H. Hengelhaupt

Maàame unci Monsieur Del vis spielen

Mittag unci Abenà lieblicbe Meisen.
Wänrenci wir lauscbencl von àen vielen

Pikanten Platten scbmahenà speisen.

Die Töne rauscben, es flutet cias Licbt,
clnci selig läßt es sicb träumen

(Uns kümmert cias !Zanken cier Völker nicbt)

In cien eleganten Räumen.

Wir lassen vom Besten uns servieren,

Sreuen uns 6er Musik unci cles Licbts.

Spielen eln Iäßcben zu Vieren
«Unci vermissen weiter nicbts. kz. E>.

>IIi>^l>LI^l^>^l>S>^l^

Hi vuter IVilttaxtlsck von W Lts. Li
«alte uncl warme Spelzen -u ieàer r-xes-elt lD

LZ prima IZnàemann-lZier, bell unà àunkel Li
U rür Vereine steken separate l.oka>e 2ur VertLxunx

^ »Sil. emptlenit sick >S5S X. SPIZcKLK unà rrau. ^
^^l^l^l^c^^c^^iil^

ikV-llll'!
Kl'ôvelKI' llllll

àml. uitckil

Haltestelle l-inie 7 unci 22

lâgl. reicke ^U8vvsk> in kalten u. warmen îZpàen

^ki M8K psima KkîZkIdallNKN ?Z
lelepkon 26.31 IS20 Ink.: ». Ssur.

vsfS» unll Speise-Nestsursnî

S

lagliek 2wei Konzerte, 4 und 3 Ulir
Damen - 8alon - Vrcke8ter vonsuperlen

Me Kückv bietet täglick fri8ckv 8pe?islitâten

Usî/ì^IAKlîUeXll" timslWiZL
77

Iscien 2 üllii?8rte ctk8 vzmkll'llretikstsrs IZmtlla"
Oirsktion: i?ri. Lmilia I^iiààv.

Anfang 4 unä 8 ilkr. s16«i0Z krau Äl. Xirolikok.

nach Hagenbeckschcr Arl, zwei Löwen frei aus drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Koloerbüschen, sowie fünf schöne Panther. Riesenbär

und Wolf, Schakal, Avler. Geier, Anen.
Menagerie kMN.chloiler. MOulk-Zimch

II IV I IV I SM r^ûàsnplst-
I l^-- I ^1 I M ^» risc-bst kstbaus

8pk!!sIIM: fiiüiZtlleltz-s'Isttkil vvi Sil Lts. sn

Häverns j^8paN0la
^Ilriilltl Z, KllNiâll8ti. 13 Vor-üglialis spsnisatis
Wsins :: Kslts Spsissn :: ^sqUKS I-IorvNS.

^ I.immsîkof"
>-igus l. ssîsngss °rs>spbon rir. 3S3S

SpeiisMiSt: ^isvks unä poulets!
Alls l^äurns sinci mit ?sntrgirislz:ung vsrssbsn

wuniterdsre kilssterrssse sn «lorl-immst
lülgsns IZsàssristslt
uncl Xsgslbskn -

Osssllsobstts-Sasl
I^sobmittsg-Kaffss

prit? SvkiiiLpp» ?um l.immstkof
lrlvngg bsi ^üric-b.

/VItsIi'otts, I^Iöngg
ki»»/ ?iinivns beliebt«'' /tustlugsoi't MW

Qrc-sss 'kbsstsr- unci Osssllsobsttssà'is! sonnigs l.sgs.
lsîirczlsr. pîssls I.gnci«sins. Utobisr. Qut bürgsrl.X.üc!l>s.

Stallung. ^ telepbon 70 ramilie Svtimi-li-Slîbnoiiivr

à à/s /?às «v/»// ss/S /s à /s/
<m àsssà ,,/Vsss/LM/s/'" s/s às/V/.

kenn«kvg 13
i

ânob lvlîkio ilovorrip (sxt.rs,ksin). i^gi-nsr smpksbie
llsuslrwssonv, tXrsAen eto lelc-kt sdvssc-libâr.
irîelselllktltissen, Qummisbsâtue, 8prit?en eto. lci?4

kkeumstismus
Anîslgîne

ist ciss beste iVlittel gegen sämtlicbe
formen cies kbeumâtismus, es beiit ciie

bsrtnâckigsten fâlie. ?reis cier flssobs-
von 120 ?i»sn k ?lr. Zögen ?iâcbnâkme.

öroscbüre auf Verlangen gratis.

vügol-attsllsr ^
Spsrsn Sis Ibr Qslct!

Lämtl. iierrenkleicier werclen îSlillzNos aufgebügelt.

ii.»ngiskrigo f»vkkun«Iigls crfsNruug!
8ie werclen stets vl0g»nt unci dlllig gekleiäet sein.
i486 iulsacben innerbalb 2 Z 8tuncien.

anîoniv I.lltker-Sok5Libor
liilrivtl S, sssbrikstrasse 26 unci 28.

àd!il>!li5g »ill! ^sküiing
ià!giz lfölse!

killjge -idoiiiimà!

IZr8ts îîetlveli. Sscliiiulvkr-fsbrilî
a. Sennlîsuser, Illrivn

Zlelvetîa-

lässt ci Qebâck pracbt-
voll aufgeben, macbt
es leicbt vsrciauiicii
unci verfeinert liessen

WoblgcsLbrnsck.
?rakt. l^eTcpte gratis

mit unà okns i?ocieru (elastisob). sowis aueb Lanä kür
IVluttsrbrüokv sinci xu babon bsi ^.ltreâ Xries, Ijanäscrist,
^liinekendiivksee. liriskiisb bs^oZene, niekt passsncis
Lancier können okns wsitsrs Kosten umgvtuusokt wsrtlon.
àxutrstksn jsclsn liienstax: in Lern, ilotol Lm>nsntkaisr-
kok, Xsuongasss iVr. 1^1. berner alls ^akrmnrkts in ^»r-
derx. in cisr Krone", ausZsnommen àsn 12. àlai: in lîiel,
im ,.i!âren", ausssnaminsn àsn 4. »iärx unà K. >lai: in
kureàork, im iiären": in Hekwarxenburs bsi k'rau
Uovsr-^Vvbsr unà in ^krin im Ookssn". II»bs auek
^dia»en bsi iivirii iiärt->oki. klarksnmaeker in lii^sisders
unà bsi 1'rau ^Isver-^Vobsr in 8ok>vi»r?eul)llrs, wo meine
kânàsr alls ^aZs xu baben sinà. ILO?

kl5àe5îel!iill!Miî8llrre
empksbls

iek msins Spe-iai-Narlce -!N l2> > Cts.. 100 Stiiek 12 ?r.
mit iirasil-ilavana-kinlar;«. 1463

?lgârrell-l!k8edâft. XsppkIki'gLSSö 18. Zlürled 1.
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